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Viele offene Fragen, reichhaltige und nicht immer 
ganz einheitliche Rechtsprechung 
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Einblicke in offene und geklärte Fragen der 
Rechtsprechung zum Gewässerraum 

1.  Rechtsfragen zur Festlegung des Gewässerraums 
 

2.  Rechtsfragen zu den Übergangsbestimmungen 
 

3.  Rechtsfragen zur Nutzung des Gewässerraums 



Vom Bundesordner zur 
Rechtssprechungsübersicht 



baehr@ettwein.ch · ettwein.ch 20.11.2019 / Seite 6 

Art. 36a GSchG als Ausgangspunkt für 
Rechtsetzung und Rechtsprechung 

Art. 41a ff. GSchV 
Übergangs-

bestimmungen 



Rechtsfragen zur Festlegung des Gewässerraums 
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Verordnungsbestimmungen (GSchV) zur 
Festlegung des Gewässerraums 
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Aktueller Stand zu ausgewählten Themen der 
Festlegung 

! Gewässerraum als bundesrechtliche Minimalvorgabe – geklärt 
! Anforderungen an die Festlegung des Gewässerraums – eher 

geklärt 

?  Festlegung des Gewässerraums für Fliessgewässer – offene 
Fragen  

?  Festlegung des Gewässerraums für stehende Gewässer – 
offene Fragen  

?  Verzicht auf Festlegung – teils geklärt 
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Gewässerraum als bundesrechtliche 
Minimalvorgabe 
Art. 36a GSchG: Festlegung des Gewässerraums durch Kantone 
 

Art. 41a und 41b GSchV: Relativ detaillierte Kriterien, wie der 
Gewässerraum festzulegen ist 

 
 

Rechtsprechung: Art. 41a und 41b GSchV = zwingende 
bundesrechtliche Minimalvorgabe, über welche Kantone 

hinausgehen können, z.B. für raumplanerische Interessen 
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Anforderungen an Festlegung des 
Gewässerraums 

- Rechtsprechung: Grundeigentümerverbindliche und 
parzellenscharfe Festlegung (u.a. Gelterkinden BL)  
"  Nicht Festlegung auf Stufe Richtplan 
"  Nicht pauschale Aussagen über grosse Streckenabschnitte  
- Generell-abstrakte Festlegung 
"  Bundesgericht: Es sei «fraglich» (Gelterkinden BL) 
"  Kantonale Gerichte: Tendenz klar gegen die Zulässigkeit der generell-

abstrakten Festlegung 
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Festlegung Gewässerraum für Fliessgewässer 

- Gerinnesohle 
"  Rechtsprechung: Natürliche Gerinnesohle 
- «Gewässerbezogene Schutzziele» in BLN-

Gebieten 
"  Rechtsprechung: Auslegung Inventarblatt 
- Fliessgewässer > 15 Meter 
"  Rechtsprechung:  

•  Ermessen der Kantone u.a. unter 
Berücksichtigung der natürlichen Funktionen des 
Gewässers 

•  Mindestens Gleichbehandlung mit Gewässern 
bis zu 15 Metern 
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Festlegung Gewässerraum für stehende 
Gewässer 
- Wo liegt die «Uferlinie» 
"  Rechtsprechung:  

•  Hart verbautes Seeufer = aktuelle Uferlinie 
•  Begrenzungslinie eines Gewässers, bestimmt nach  

«Jährlichkeiten des Wasserstands» resp.  
durch «regelmässig wiederkehrenden höchsten 
Wasserstand»  

•  «regelmässig wiederkehrend» = sicher HQ30, 
möglicherweise HQ100 

- Lösung: Rechtsprechung zur Verkleinerung des 
Gewässerraums analog «Gewährleistung 
Hochwasserschutz» = HQ100 15 Meter ab der 

«Uferlinie» (Art. 41b Abs. 1 
GSchV) 
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Verzicht auf Festlegung 

- Regelfall: Gewässerraumfestlegung. Ausnahme: Verzicht. 
- «Künstlich angelegte Gewässer»  

= vollständig künstlich angelegtes Gewässer 
≠ korrigierte Uferabschnitte 

- Keine dem Verzicht entgegenstehenden überwiegenden 
Interessen 
"  Interessenabwägung im Einzelfall  
"  Nur im Falle des Verzichts 
"  Z.B. Natur- und Landschaftsschutz (insbesondere Schutz der 

Lebensräume), Reduktion der Nähr- und Schadstoffeinträge, 
Hochwasserschutz, Ortsbild- und Denkmalschutz, Sicherung der 
Funktionen des Gewässerraums 



Rechtsfragen zu den Übergangsbestimmungen 
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Übergangsbestimmungen GSchV 
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Übergangsrechtlicher Gewässerraum 

- Abschliessende Regelung 
- Unmittelbare Geltung in hängigen Rechtsmittelverfahren 
- Funktion einer Planungszone = Keine Erschwerung der 

Gewässerraum- und Revitalisierungsplanung. Massstab? 
 

Bundesgericht     Kantonale Gerichte 
Revitalisierung fällt ernsthaft   Konkretes Revitalisierungsprojekt 
in Betracht (2014)                 (ZH 2015) 
Gewichtige Anhaltspunkte                 Revitalisierung nicht 
ausgeschlossen 
für Revitalisierung (2015)                 (SG 2018) 
Gewässerraum kann natürliche  
Funktion auf lange Sicht nicht erfüllen (2016) 
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Abgelaufene Frist vom 31. Dezember 2018 

- Übergangsbestimmungen gelten weiter 
- Entschädigungspflicht aus materieller Enteignung? 
- Dünger und Pflanzenschutzmittel? 



Rechtsfragen zur Nutzung des Gewässerraums 
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Auszug aus den Verordnungsbestimmungen 
(GSchV) zur Nutzung des Gewässerraums 

Neue Anlagen 

Bestehende 
Anlagen 
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«Standortgebundenheit» von Anlagen 

 
 

 
 
 

 

GSchV RPG 

Rechtsprechung	

Standortgebundenheit	
nach	Art.	24	RPG		
(wohl	auch	BGer)	

	

Standortgebundenheit	
nach	Art.	41c	Abs.	1	

GSchV	

Standortgebundenheit	
nach	Art.	41c	Abs.	1	

GSchV	unter	Beizug	der	
Rechtsprechung	zu	Art.	

24	RPG	
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Deutungshoheit «dicht überbautes» Gebiet 

- Kantonale Gerichte (bis 2014): Uneinheitlich 
- Bundesgericht (ab 2014):  
"  Neu geschaffener, unbestimmter Begriff 
"  Bundesweit einheitliche Auslegung 
"  Kantonaler Spielraum bei der Frage, ob bei Vorliegen von dicht 

überbautem Gebiet eine Ausnahmebewilligung zu erteilen ist und wenn 
ja, unter welchen Bedingungen und Auflagen  
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Auslegung «dicht überbautes» Gebiet 

- Ständige Rechtsprechung des Bundesgerichts: 
"  Genügend grosser Planungsperimeter 
"  Fokus: Land entlang des Gewässers 
"  Hauptsiedlungs- oder Entwicklungsgebiet  
"  Gewässerraum kann seine natürlichen Funktionen auch auf lange Sicht 

nicht erfüllen 
"  Kein peripheres Gebiet 
# Ausser in Rüschlikon II dicht überbautes Gebiet stets verneint 
# 1. Mai 2017: Art. 41c Abs. 1 Bst. abis GSchV 

- Kantonale Gerichte: dicht überbautes Gebiet überwiegend 
bejaht 
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Zweiteilung der Besitzstandsgarantie 
Art. 41c Abs. 2 GSchV 

Unterscheidung zwischen Bau- und Nichtbauzonen auch in 
Bezug auf Art. 41c Abs. 2 GSchV? 

RPG RPG 
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Besitzstandsgarantie Bauzone 

Rechtsprechung	

Art.	41c	Abs.	2	GSchV	=	
kantonales	Recht,	

Vorbehalt	Aushöhlung	
Gewässerraumbe-
sHmmungen	(BGer)	

Art.	41c	Abs.	2	GSchV	=	
bundesrechtlicher	

Mindestbestandesschutz	

Art.	41c	Abs.	2	GSchV	=	
mehr	als	

bundesrechtlicher	
Mindestbestandesschutz	
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Besitzstandsgarantie Nichtbauzone 

Rechtsprechung	

Art.	41c	Abs.	2	GSchV	=	
Art.	24c	RPG	(BGer)	

Art.	41c	Abs.	2	GSchV	=	
bundesrechtlicher	

Mindestbestandesschutz	
Zonenkonforme	Bauten?	



Schlussbemerkungen 
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Alles in ganz wenig Worten 

- Reichhaltige Rechtsprechung auf allen Ebenen 

- Fragen teils geklärt, teils weiterhin offen  
# weitere Rechtsprechung ist nötig 

- Für robuste Rechtsprechung: Dialog unter den Gerichten 
erforderlich, unabhängig von Hierarchie und Geographie  

- Für umfassendere Informationen und als Nachschlagewerk: 
Rechtsprechungsbericht zum Gewässerraum 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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